Bildgenerierungssoftwares für kreative Projekte nutzen
Bildgenerierungssoftware nutzt Künstliche Intelligenz (KI), um aus Textbeschreibungen oder Vorlagen Bilder zu erstellen. Sie kann dir helfen, visuelle Ideen für dein Projekt zu entwickeln, wie z. B. Poster, Präsentationen oder Kunstwerke.
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Kläre, was du darstellen möchtest
Definiere ein klares Ziel für dein Bild und überlege, welche Botschaft oder Emotion du vermitteln willst.
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Inspiration finden
Denke an die zentralen Elemente, die dein Thema repräsentieren:
Symbole: Werkzeuge, Recycling-Zeichen, Naturbilder.
Farben: Natürliche Töne wie Grün und Braun oder leuchtende Farben, um Aufmerksamkeit zu erregen.
Stimmungen: Freude, Gemeinschaft, Nachhaltigkeit.
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Beschreibe das gewünschte Bild so detailliert wie möglich, z.B.:
„Eine Illustration von diversen Menschen, die alte Gegenstände reparieren, in warmen Farben, mit einem Fokus auf Gemeinschaft.“
Achte auf klare Angaben zu Stil, Farben und Stimmung.
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Überprüfe das generierte Bild kritisch und überarbeite es gegebenenfalls:
Entspricht es deiner ursprünglichen Vision?
Unterstützt es deine Botschaft klar und verständlich?
Werden Stereotype oder Klischees im Bild dargestellt?
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Nutze die generierten Bilder als Ausgangspunkt, nicht als Endprodukt.
Ergänze sie mit eigenen Ideen, Texten oder Illustrationen, um eine persönliche Note und klare Aussagekraft sicherzustellen.





Praktische Tipps:
· Nutze KI als Hilfsmittel, nicht als Ersatz für eigene Ideen.
· Achte darauf, dass Bilder inklusiv und respektvoll gestaltet sind.
· Hinterfrage, ob KI-Bilder die Kernbotschaft authentisch transportieren.

[image: Ein Bild, das Schwarz, Dunkelheit enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Die besten kreativen Projekte entstehen durch die Kombination von Technologie, eigener Kreativität und kritischer Reflexion. Nutze KI-Tools verantwortungsvoll und als Ergänzung zu deinen eigenen Ideen!
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